
Torrente Valle Grande
Provego,Valle Grande (Livo)

Create: 2026-07-03 19:49:47 Update: 2026-07-03 22:18:18 Print: 2026-07-04 12:07:01
Country: Italia / Italy   Region: Lombardia   Subregion: Como   Town: Livo
Difficulty:  not as difficult Grading:  v3 a3 II Total time:  5h10
Approachtime: 50min Tourtime: 4h Returntime: 20min
Altitude entry: 960m Altitude exit: 660m Delta Altitude: 300m
Canyon length:  700m Highest rapell: 25m Amount rapells: 25
Transport: on Foot Rock type: gneiss Drainage area: 1.48km²
Season: March - November Orientation: Southwest Best Time: 11-17 o'clock
Rating:  3 (1) Info:  3 (1) Belay:  1 (1)
Warnings:
Inadequate equipment
The anchor points are not secure. Either they do not comply with the standard, or are incorrectly installed, or are
outdated and unsafe.
Specialities:

Gear:
Ropes: 1x50m, 1x20m
Summary:
Im Unterlauf schöner Abseilcanyon mit Abbrüchen bis 25 Meter. Im Expeditionsstil eigerichtet!
Hydrology:
Trotz des kleinen Einzugsgebietes ist bei Regenfällen Vorischt geboten, das Gebiet ist sehr steil und reicht bis auf 
2100m. Insgesamt ergießen sich 5 Wasserläufe in die Tour.
Access:
Von Livo aus auf schlechter Piste Richtung Crotti Dangri fahren (ca. 2km ab Friedhof). Die Straße ist 
kostenpflichtig, Ticketautomat am Ortseingang von Livo. Parken vor der Brücke über den Fluss. Im Sommer 
sichert frühes Kommen einen der wenigen Plätze.
Approach:
Über die beiden Brücken unterhalb der Häuser Crotto Dangri laufen. Nach wenigen Minuten den zweiten 
Abzweiger nach links hoch nehmen Richtung Provego (Achtung, ist nicht ausgeschildert).
Die überwiegend verlassene Ansiedlung durchqueren, kurz danach ist die Metallbrücke über den Bachlauf 
erreicht. Hier beginnt die Tour.
Tour:
Der Canyon wurde nur minimalistisch eingerichtet, wir haben die ersten drei Stufen vom Brückengeländer 
abgeseilt (ca 25 m). Insebsondere zu Beginn haben wir soweit möglich Bäume am Ufer oder über dem Fluss 
liegendes Totholz zum Abseilen genutzt, OHNE Seilschlingen zurückzulassen. Der eine oder andere Baum liegt 
dabei hoch über dem Bachbett und muss angeklettert werden.
Zu Anfang wirkt die Tour sehr offen und nur kurze Wasserfälle warten auf Begeher. Achtung, viele davon werden 
kombiniert in einem Stück abgeseilt. Nach einer kurzen Laufstrecke von ca. 100m verengt sich der Bach zu einer 
kleinen Schlucht, ohne allzu speziellen Charakter zu präsentieren. Nach einer weiteren kurzen Gehstrecke von 
50m, rücken die Felswände bis auf wenige Meter zusammen und wir befinden uns in einem echten Canyon. Nach 
einigen sehr schönen Passagen endet die Tour an der Wasserableitung. 
Return:
Die Wasserableitung nach rechts verlassen, auf der darunter liegenden Brücke kann man den Neopren ausziehen, 
der Rückweg erfolgt nach orografisch rechts und trifft schnell auf die Brücken bei Crotto Dangri.
Coordinates:
Parking Entry and Exit  46.1924 9.3048
Canyon End  46.1930 9.3121

http://www.google.com/maps/place/46.19237600,9.30480400
http://www.google.com/maps/place/46.19295900,9.31210000


Reports:

2026-07-03 | Casa Vento Madeira |    |     |   |  Normal |  Completed
We found a few anchors in the lower section that are certainly over 20 years old. We didn’t dare use the first few
of them. The gear is the absolute minimum; future climbers should add anchors if necessary. This route is a good
alternative if there’s too much water in the Bares. Especially if you don’t realize this until you reach the entry,
you’ll have a nice alternative route back. With good timing, it’s a very sunny climb. Unfortunately, the rock is
mostly slippery where it comes into contact with water. Even at the parking lot, the forest is a haven for
horseflies, which greedily lie in wait for canyoneers’ blood. If the true first ascender comes forward, please just get
in touch with me. (machine translated)

First descent: 03.07.2026 by Michael Jordan, Christian Balla


